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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses 
„Kindertagesstätten, Schule, Jugend und Soziales“ 

am Mittwoch, den 30.07.2008 von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
im Eisenbahnwaggon am alten Bahnhof 

 
 
 
  Zur Sitzung sind anwesend:
   
Vorsitzender:  Eugen Gillhuber 
Schriftführer:  Willi Röder 
   
Ausschussmitglieder: Vertreter:  
   
Irmgard Bumeder (Frauen f. Moosach) Andrea Hinterwaldner (Frauen f. Moosach) Irmgard Bumeder (Frauen f. Moosach) 
Christian Beham (UWG) Robert Bauer (UWG) Christian Beham (UWG) 
Norbert Probul (AMB) Willi Mirus (AMB) Norbert Probul (AMB) 
Martin Schneider (CSU) Roman Feichtner (CSU) Martin Schneider (CSU) 
Herbert Weidlich (CSU) Eugen Balth. Tremmel (CSU) Herbert Weidlich (CSU) 
Jürgen Weidlich (CSU) Michael Eisenschmid (CSU) Jürgen Weidlich (CSU) 
   
   
Entschuldigt:   
   
   
   
 
Somit sind zur öffentlichen Sitzung neben dem 1. Bürgermeister 6 Ausschussmitglieder anwesend. 
 
 
 
 
Ebenfalls anwesend waren folgende Vorstandsmitglieder der „JIM e.V. in Gründung“: 
 

Sarah Englert 
Roman Friese 
Martin Oswald 
Eva Singer 
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1. Gemeinsame Besichtigung des Waggons des Jugendtreffs 
 
Roman Friese erläuterte dem Ausschuss die Wünsche über den Ausbau des Eisenbahnwaggons.  

¾ Erforderlich sind neue, gedämmte Fenster, welche auch eventl. abgedunkelt werden können. 
¾ Im Außenbereich soll an der Südseite des Waggons ein/e Balkon/Terrasse über die ganze Länge 

des Wagens angebracht werden. Hier wurde auch angeregt, den Außenbereich des Jugendtreffs in 
irgend einer Art zu markieren, bzw. diesen festzulegen. 

¾ Im Bereich des Balkons soll eine Markise angebracht werden. 
¾ Die Rollläden bedürfen einer Reparatur. 
¾ Im Waggon selbst will man im hinteren Bereich eine kleine Küche und eine Musikanlage einbau-

en. 
¾ Die derzeit vorhandene Neonbeleuchtung sollte entfernt und eine neue Beleuchtung angebracht 

werden. 
¾ Eingebaut werden müsste noch eine Heizung sowie eine ausreichende Stromversorgung. 
 
 
Anschließend wurde durch den Ausschuss über die notwendigen Sanierungs- und Ausbaumaßnahmen 
diskutiert. 
 
Für die Heizung wurden verschiedene Möglichkeiten angesprochen (Öl, Elektro, Pellett, Solar- oder 
Photovoltaik). Hier will sich der Ausschuss noch den Rat des Energieberaters, Herrn Adler, einholen, 
bevor über die Art der Heizung entschieden wird.. 
Einig war man sich, dass der Waggon neue Fenster erhalten, eine Dämmung angebracht und ein neuer 
Boden verlegt werden soll. 
Im Zuge dieser Maßnahmen soll auch die notwendige Stromversorgung miteingebaut werden. 
 
Die Jugendlichen selbst wollen die Arbeiten – soweit – möglich selbst durchführen. Als Ansprech-
partner für Fragen oder auftretenden Problemen während der Ausbaumaßnahmen stellt sich GR Martin 
Schneider zur Verfügung. 
 
Beschluss: Es wird vereinbart, folgende Angebote einzuholen: 

Fenster (Bgm. Gillhuber, GR J. Weidlich) 
Dämmung, Boden (GR Schneider) 
Stromversorgung (Hr. Roman Friese) 
 
Da zu Beginn der Ausbaumaßnahmen vorrangig die Fenster einge-
baut werden müssen, genehmigt der Ausschuss für die Beschaf-
fung, bzw. Vergabe der Fenster (inkl. Einbau) einen Betrag bis zu 
maximal 4.000 €. 
 
Über die Kosten der weiteren Ausbaumaßnahmen wird der Aus-
schuss in einer weiteren Sitzung beraten. 
 
Zur Reparatur der Rollläden will man 2 Moosacher Bürger anspre-
chen. - 7 : 0  Stimmen -
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2. Gemeinsame Sitzung zusammen mit den Jugendlichen bezüglich Ausbau des Waggons 
 
Unter TOP 1 abgearbeitet und beraten. 
 
 
 
3. Anfragen 
 
 
a) Kinderhaus Altenburg 

Bgm. Gillhuber verlas ein Schreiben von Frau Seibl-Kinzlmaier des BRK Kreisverbandes Ebers-
berg, in dem die notwendige Anschaffung eines Krippenwagens und einer Spülmaschine mit 
Kurzprogramm erläutert wurde. 
 

Die Beschaffung des Krippenwagens kann mittels einer Spende der Sparda-Bank in Höhe von 
1.000 € abgewickelt werden. 
 

Die Anschaffung des Geschirrspülers mit Kurzprogramm ist aufgrund des hohen Aufkommens an 
Geschirr (62 Kinder machen vormittags und nachmittags Brotzeit, 22 Kinder essen zu Mittag) 
begründet, da die derzeitig vorhandene Spülmaschine mit dem kürzesten Spülgang 1,5 Stdn benö-
tigt. 
 

Beschluss: Der Ausschuss beschließt die Anschaffung eines Krippenwagens, 
welcher mittels der zugesagten Spende mitfinanziert werden kann. 
 
Bezüglich der Spülmaschine wurde angeregt, die im Bauhof vor-
handene kleine Spülmaschine mit Kurzprogramm im Kinderhaus 
zu testen. Sollte diese ausreichen, ist keine Neuanschaffung not-
wendig. 
Die Fa. Singer wurde von Bgm. Gillhuber mit der Überprüfung der 
vorhandenen Spülmaschine beauftragt. - 7 : 0  Stimmen -

 
 
b) Bedarfserhebung für 2009/2010 

GR Beham schlägt dem Ausschuss vor, für das kommende Jahr eine Bedarfserhebung durchzu-
führen. Er würde diese ausarbeiten und dann dem Ausschuss wieder vorlegen. 
 
Der Ausschuss ist mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Moosach, den 5.8.2008 
 
 
 
 

 

Gillhuber Röder 
1. Bürgermeister Schriftführer 
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